
 
 

                                           

Familie im Mittelpunkt ! 

 
Themen-Stammtisch der Freien Wähler Grünberg 

ein voller Erfolg! 

 

 
Unter der fach- und sachkundigen Leitung von Herrn Holger Claes,  
Leiter der Diakonie Giessen und selbst erfahrener Familienvater, fand am 12. 
März 2007,  erneut der beliebte Themen – Stammtisch im Gasthaus„ Zum Bahnhof 
„ in Grünberg statt.      
Diesmal ging es rund um das Thema Familienpoltik. Nach einem ausserordentlich 
informativen und kurzweiligen Vortrag, konnten Bürger- und Bürgerinnen aus 
Grünberg und Umgebung mit dem Fachmann, Mitgliedern der FWG und 
Bürgermeister Frank Ide diskutieren, Erfahrungen austauschen oder Vorschläge 
zur Verbesserung der Situation von Familien einbringen. 
 
Herr Claes berichtete über seine  Erfahrungen mit der Giessener Tafel, dem 
unermüdlichen und bewundernswerten Einsatz der vielen ehrenamtlichen 
Helfern, Problemen von junge Familien, insbesondere mit Kleinkindern und der 
Situation unserer älteren Mitbürger.  So mussten wir staunend  erfahren, dass in 
so mancher Familie selbst die grundsätzlichsten Dinge des täglichen Lebens, wie 
Essenszubereitung, Körperpflege oder Zeiteinteilung, nicht ohne fremde Hilfe 
ausgeführt werden können.  
Die Bedürfnisse von alleinerziehenden Frauen und Männern rücken immer mehr 
in den Mittelpunkt der Betrachtung. Die Scheidungsrate liegt momentan bei 40% 
mit steigender Tendenz. Frauen möchten oder müssen nach der Geburt ihrer 
Kinder wieder schnell und reibungslos ins Berufsleben einsteigen. Die Betreuung 
von Kindern in Kindergärten und Schulen, ganz besonders auch am Nachmittag, 
muss diesem Strukturwandel quantitativ und qualitativ angepasst werden.  
Grosses Interesse gilt auch den Senioren in unserer Stadt, im Jahr 2020 wird in 
Deutschland die grösste Bevölkerungsschicht von den über 60 jährigen gebildet , 
viele von ihnen, so berichtete Claes, sind liebend gern bereit in der Gemeinde 
mitzuwirken und ihren reichen Erfahrungsschatz Anderen zur Verfügung zu 
stellen. 
Die meisten lokalen Bündnisse für Familien setzen auf ehrenamtliche Initiative. 
Koordiniert durch professionelle Unterstützung haben sich z.B. in Wettenberg 
fünf Arbeitsgruppen gebildet, die themenorientiert arbeiten, so im Bereich Kinder/ 
Jugend, Freizeit, Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern, 
Nachmittagsbetreuung usw. 
Unter dem Motto „Alterslust statt Altersfrust“ sollen möglichst in jedem 
Landkreis s.g. Mehrgenerationen Häuser entstehen, in denen Menschen 



 
 

verschiedener Altersgruppen zusammen kommen können und man auch der 
Vereinsamung im Alter entgegenwirken kann. 
Alle Teilnehmer der Stammtischrunde waren sich einig, dass in Grünberg schon 
ein breit gefächertes Angebot für Familie angeboten wird. Die Grünberger Tafel 
verpflegt und unterstützt mittlerweile über 340  Personen. Ebenso gehören dazu 
die Grünberger Jugendpflege, Beratungs- und Freizeitangebote, sowie das 
Angebot der Kindergartenbetreuung von unter 3 –jährigen, das immer mehr 
Zulauf findet. 
Familienpolitik fängt schon direkt in den Familien an, hier wird der Grundstein 
gelegt, an dieser Stelle muss das Bewusstsein der Handelnden und der 
Beteiligten durch die Gesellschaft gestärkt werden. 
Die Freie Wählergemeinschaft Grünberg unter dem Vorsitz von Thomas Kreuder 
sehen eine gute und verantwortungsvolle Familiepolitik als eines der grossen 
Ziele ihrer Kommunalpolitik und  werden diesen Prozess auch weiterhin aktiv 
begleiten und mitgestalten. 

 
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung     
 
Michael Becker 
FW - Grünberg                                            

 


